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AUFBAUSTUDIUM KRIMINOLOGIE - UNIVERSITÄT HAMBURG

Im Sommersemester 1990 beginnt der vierte Durchgang des 4-

semestrigen Aufbaustudiums Kriminologie.

Das Aufbaustudium Kriminologie hat das Ziel, die erforderliche
qualifizierte Ausbildung sowohl für die Weiterentwicklung des

Forschungsfeldes Kriminologie wie für die Anforderungen einer kritisch
reflektierten sozialen Praxis zu sichern.

Der Studiengang bietet Absolventen/-innen sozial- und

geisteswissenschaftlicher Studiengänge (Soziologie, Psychologie,
Rechtswissenschaft, Pädagogik oder andere der Kriminologie verwandte
Fächer wie z.B. Politologie, Geschichte, Medizin) die in der Bundesrepublik
Deutschland einmalige Gelegenheit, Kriminologie als eigenständiges
Studienfach zu studieren und den Abschluss "Diplom-Kriminologe/-in" zu

erreichen.

Der Schwerpunkt des Studiums liegt in Bereichen wie

soziale Prozesse der Definition und Konstitution von Abweichung

Straf rech tssoziologie

Analyse von Kriminalpolitik

Lehre und Forschung sind interdisziplinär angelegt. Das Studienangebot
umfasst die Arbeit in Kleingruppen zu thematisch vorgegebenen
Forschungsbereichen, die intensive Betreuung der Abschlussarbeit sowie

Seminare und Kolloquien (insgesamt ca. 45 Semesterwochenstunden) und

Praktika. Es finden regelmässig Gastvorträge statt. Geplant ist die Beteiligung
von ausländischen Gastprofessoren/-innen an Lehre und Forschung sowie die

Vermittlung von Studienaufenthalten im Ausland für die Aufbaustudenten/-
innen.
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Die Bewerbungsfrist für den vierten Durchgang (Sommersemester 1990 -

Wintersemester 1991/92) läuft vom 15.12.1989 - 15.01.1990 (Ausschlussfrist!)
beim Studentensekretariat der Universität Hamburg.

Näheres Informationsmaterial über Inhalte und Organisation des

Aufbaustudienganges ist erhältlich über:

Prof. Dr. Fritz Sack
Prof. Dr. Sebastian Scheerer
Aufbau- und Kontaktstudium Kriminologie
Jungiusstrasse 6

D-2000 Hamburg 36

Tel. 040/4123-33297-2328
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